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Biblis, den 10.12.2021

B E S C H L U S S

des Haupt-, Finanz- und Sozialausschusses

vom Donnerstag, den 09.12.2021 um 19:00 Uhr

3 VL-163/2021 Interkommunales Vergabezentrum Viernheim - Ried
Bemerkungen: Bürgermeister Scheib stellt die Vorlage vor und betont die Wichtigkeit von 

IKZ. Gemeinsam mit dem Mittelzentrum Ried soll eine Vergabestelle 
nach dem „Bad Vilbeler Modell“ in Viernheim gegründet werden. Die 
fachliche Beschreibung obliegt weiterhin der Gemeinde, das dort 
vorgehaltene Fachpersonal kümmert sich dann um die 
Ausschreibungsvorschriften. 

FLB Fraktionsvorsitzender Fischer sieht das Kosten-/Nutzenverhältnis 
nicht. Außerdem sollte man Bibliser Unternehmer bevorteilen können.

Bürgermeister Scheib betont nochmals, dass es klarer Rechtsvorschriften 
gibt, an die man sich halten muss.
Ebenso erklärt er, dass die öffentliche Vereinbarung erst verhandelt 
werden kann, wenn der Grundsatzbeschluss von der GV gefasst worden 
ist. 

SPD und CDU begrüßen den Vorschlag. SPD Fraktionsvorsitzender 
Vollrath betont nochmals wie wichtig Interkommunale Zusammenarbeit 
für eine Haushaltskonsolidierung und die fachlich vorgehaltene Expertise 
ist.
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Beschluss: 1. Im Rahmen der Interkommunalen Zusammenarbeit der Städte 
Viernheim, Lampertheim, Bürstadt und der Gemeinden Biblis und 
Groß-Rohrheim wird ein Interkommunales Vergabezentrum 
Viernheim - Ried aufgebaut, welches bei der Stadt Viernheim 
eingerichtet werden soll.

2. Die kooperierenden Verwaltungen werden beauftragt, eine 
gemeinsame Konzeption zu erarbeiten, welche Zielsetzung, 
Organisationsstruktur, Finanzierung und Zeitplan beinhaltet und 
auf deren Grundlage eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung über 
die Wahrnehmung von Aufgaben des Auftrags- und 
Vergabewesens im Rahmen der Interkommunalen 
Zusammenarbeit mit den beteiligten Städten und Gemeinden 
erarbeitet wird.

Konzeption und öffentlich-rechtliche Vereinbarung sind der 
Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vorzulegen.

3. Anhand der gefassten Beschlüsse sind Fördermittel aus dem 
Förderprogramm „Rahmenvereinbarung zur Förderung der 
Interkommunalen Zusammenarbeit“ des Hessischen Ministerium 
des Innern und für Sport zu beantragen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 6 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Ja Nein Enthaltung
6




